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Praxiskonzept

Hand in Hand 
mit dem Patienten
Die heute zunehmend auftretenden Volkskrankheiten Parodontitis und Karies sind nicht unbedingt ein
Anzeichen für mangelnde Mundhygiene, sondern mehr eine Folge der heutigen Ernährungsweise in
unserer hoch entwickelten Gesellschaft. Dies den Patienten näher zu bringen, sollte die vorrangige
Aufgabe eines Zahnarztes sein. Doch kann der Besuch in der Praxis sogar zu einem schönen Erlebnis
werden? 
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Der moderne Zahnarzt ist nicht mehr nur Behand-
ler von Zahnerkrankungen. Er bewegt sich weg von
seinem Angstimage, hin zur Aufklärung und zum Auf-
zeigen von Lösungen. Der Patient ist Kunde und der
Kunde ist König. Trotz dieser Entwicklung sind die Ver-
dienstmöglichkeiten einer Zahnarztpraxis auf Grund
der Budgetierung immer noch stark eingeschränkt.
Hier kann und sollte Abhilfe geschaffen werden. Eine
Zahnarztpraxis sollte neue Märkte erschließen, dabei
aber immer nur sinnvolle Dinge anbieten. Es handelt
sich um einen Gesundheitsdienstleistungsbereich, der
besonders boomt und den Patienten zugute kommt.

In einer Göttinger Praxis erfuhr ich, wie der Ge-
danke des mündigen Patienten praktiziert werden
kann. Hier wird nicht nur die Reparatur vorhandener
Schäden angeboten, sondern es werden auch ver-
schiedene andere Möglichkeiten aufgezeigt, den Pa-
tienten zu versorgen und aufzuklären. Zum Behand-
lungsspektrum Parodontologie gehören die Prophy-
laxe, Implantologie, ästhetische Zahnheilkunde etc.
Zu der ausführlichen Beratung gehört auch die Klä-
rung der Kostenfrage. Leider wird im Zahnbereich
noch nicht alles angeboten, aber es ist abzusehen, dass
bei richtiger Praxisorganisation und damit verbunde-
ner Patientenkommunikation die Motivation des Pa-
tienten gelingt, sich als Selbstzahler behandeln zu las-
sen.

Entspannende Behandlung im 
„Whiting Room“

Besonders gut hat mir der „Whiting Room“ gefallen.
Ein wunderschön eingerichteter Raum, in dem sich der
Patient die Zähne aufhellen lassen kann. Das gesamte
Ambiente lässt die Tatsache vergessen, dass man beim

Der „Whiting Room“
in der Göttinger Praxis.

Ein entspannter 
Zahnarztbesuch

wird in dieser Umge-
bung realistisch.

Die Edelstahleinheit
der Firma DKL passt

perfekt in das Praxis-
ambiente.


